
                      
 
 
 
 

 
 
Jahresbericht 2022 
 
niños	jugando	
	
Vamos adelante! Es geht weiter voran im Ausbau unserer Projekte. Vor allem im Projekt Medellin konnten und 
können wir dank unserer guten finanziellen Lage immer mehr Jugendlichen eine Ausbildung ermöglichen. Doch 
nicht nur in der Menge, sondern auch in der Qualität wurde dank langen Partnerschaften einen weiteren Schritt 
vorwärts gemacht. 
 
Im Verein selbst hat sich die aktuelle Aufgabenteilung bewährt. Die Entlastung vom Präsidenten ist dank der 
Arbeit unserer Mitglieder sehr gut geglückt. Unsere Anlässe konnten wir wieder wie gewohnt veranstalten. Mit 
dem Veranstaltungspartner, dem Lido Beach House in Luzern, konnte auch im zweiten Jahr einen wunderschönen 
Anlass auf die Beine gestellt werden. Das Benefizkonzert in Luzern wird auch in Zukunft im Lido Beach House 
stattfinden. 
	
„projekt	medellin“,	Kolumbien	
  
Siiii! Wir konnten in den letzten Jahren über 40 Jugendliche ausbilden und ihnen neue Perspektiven für die 
Zukunft schaffen. Es muss wohl kaum erwähnt sein, wie schwierig es in Kolumbien für sozial benachteiligte 
Jugendliche in Kolumbien auf dem Arbeitsmarkt ist, eine bezahlte Arbeit zu finden. Seit 2020 kam mit der 
«Corona-Pandemie» noch eine weitere Herausforderung dazu. Wir sind stolz, trotz allen Schwierigkeiten die 
Projekte nicht nur verwalten, sondern auch stetig auszubauen. Dies ist keinesfalls selbstverständlich und freut uns 
sehr.  
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

		Foto: Partnerbetriebe  

NOTICIAS 
  KOLUMBIEN   BOLIVIEN   MEXIKO  GUATEMALA 

 

 



	
Die Mehrheit der Jugendlichen konnten ihre Ausbildung erfolgreich abschliessen. Einige sind bei ihren 
Ausbildungsbetrieben geblieben, andere hat es weitergezogen. Natürlich gab es auch den einen oder anderen 
Abbruch (z.B. durch Flucht oder Schwangerschaft); dank der wertvollen Zusammenarbeit mit den Betrieben und 
unserer Projektleiterin Alba vor Ort konnten wir diese aber weiterhin sehr gering halten. Während der Pandemie 
sind zahlreiche Betriebe für andere eingesprungen, damit die Jugendlichen ihre Ausbildung weiterführen können. 
Diese Solidarität unter den Firmen und Jugendlichen war unglaublich toll und hat es uns während der Pandemie 
ermöglicht, keinen einzigen Auszubildenden entlassen zu müssen - dies in einem Land wie Kolumbien, was alles 
andere als selbstverständlich ist. 
 
 
„projekt musicà san jacinto“, Kolumbien   
 
Francis, unser Musikschullehrer in San Jacinto ist weiterhin fleissig damit beschäftigt, die jungen Musiker zu 
unterrichten und den nächsten Latin-Grammy Gewinner im Dorf zu suchen. Nebst der Pandemie wurde das Dorf 
im letzten Jahr leider zudem noch von den Paramilitärs heimgesucht. Tote und ein längeres Ausgehverbot waren 
die Folge. Desto wichtiger war und ist es noch immer, den Kindern eine Abwechslung im Alltag sowie 
Perspektiven zu schaffen. Die Kinder und Francis haben sich nicht unterkriegen lassen und üben fleissig weiter. 
Bereits konnten auch wieder erste Konzerte stattfinden. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
	
 
  
                       	

 
„projekt Hueyapan“, Mexiko 
	
Die Donatorin Verena Meier hatte im Herbst 2019 einen Antrag für ein weiteres Projekt eingereicht: Die 
Unterstützung für die 2017 verwüstete Stadt Hueyapan. Der Wunsch ist es, die nun gut funktionierende 
Ludothek mit einer kindergerechten Bibliothek zu ergänzen. In dieser Bibliothek sollen auch Sprachkurse für 
Kinder in Nahuatl angeboten werden, da öffentliche Gelder für indigene Sprachen gestrichen wurden. 
Leider machte uns hier das Corona-Virus auch 2022 einen Strich durch die Planung. Aufgeschoben ist 
bekanntlich nicht aufgehoben, und selbstverständlich wird das Projekt so schnell wie möglich umgesetzt. 
Unser Donator Mario Meier hat dazu bereits ein Konzept eingereicht, welches dieses Jahr in Angriff 
genommen wird. 



 
„projekt venezuela“, 
Venezuela 
 
Venezuela ist ein Land, welches sehr 
schwierige Jahre hinter sich hat. Mit 
Yelitza haben wir im letzten Jahr eine 
Person kennengelernt, welche trotz der 
schwierigen Lage Ludotheken und 
Bibliotheken aufbaut, um den Ärmsten 
eine Abwechslung und Perspektive im 
harten Alltag zu bieten. Ein Projekt, 
welches sehr gut zu uns passt; wir 
unterstützen es mit 1000 Fr.. 
 
 

 
 
 
„projekt mikrokredit“, Guatemala 
 
Das Universitätsstudium ist in vielen lateinamerikanischen Länder teuer und deshalb 
oft für Jugendliche aus armen Verhältnissen keine Option. Dabei wäre ein 
abgeschlossenes Studium eine gute Basis für die Zukunft. Deshalb unterstützten wir 
Yenny, eine 21-jährige Studentin aus Guatemala, im Rahmen eines Pilotprojektes vor 
einem Jahr mit einem zinslosen Mikrokredit über 1000 Fr.. Die finanzielle Situation 
von Jenny ist nachweislich sehr angespannt, und somit beschlossen wir einen 
Nachschub von weiteren 400 Fr., um das Projekt weiter zu fördern. 
 
 
 
 
 

grupo dar vida 
 
Viele Konzerte, viel Salsa, viel Cumbia… und etwas Rum ;o) y 
mucho amor! Die Grupo dar vida gab auch dieses Jahr 
zahlreiche Konzerte. Unter anderem auch wieder für den Lions 
Club Luzern Habsburg, welcher uns jedes Jahr mit 10'000 Fr.  
unterstützt. Von Jahr zu Jahr spielt die grupo dar vida immer 
mehr indirekte Konzert für niños jugando. So gibt es natürlich 
weniger direkte Einnahmen, jedoch für viele Spender und 
Donatoren einen direkten Draht zu uns und untereinander.  
 
 
	
 



 
Finanzen 
 
Im Jahresergebnis 2022 nahm das Vermögen des Vereins um CHF 1’617.84 ab. Ertrag und der Aufwand nahmen 
im Jahr 2022 zu. Beim Ertrag ist zu erwähnen, dass wir dieses Jahr wieder alle Benefizkonzerte veranstalten 
konnten und es dadurch erfreulich mehr Spendeneinnahmen gab.  
 
 
 
 
 
 
 
Sandro Baranzelli 
Präsident niños jugando 
 


